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Grosser Rat des Kantons St.Gallen 42.02.13 

 

 

 

Motion SP-Fraktion: 

«Anschluss des Kantons St.Gallen an die Zukunft 

 

 

Die Wettbewerbsfähigkeit der Ostschweizer Wirtschaft wird in der ersten Hälfte des 21. Jahr-

hunderts wesentlich auch vom Anschluss an die europäischen Hauptverkehrswege 

abhängen. Eine der wichtigsten verkehrspolitischen Voraussetzungen für eine gute 

Wettbewerbsposition ist dabei der Anschluss ans europäische Hochgeschwindigkeits-

Eisenbahnnetz, welches im Zug der EU-Osterweiterung für den Wirtschaftsstandort 

Ostschweiz enorm an Bedeutung gewinnen wird. Eine Investition zur Sicherstellung des 

Anschlusses ans Europäische Hochgeschwindigkeitsnetz wäre eine weitsichtige, 

zukunftsorientierte und nachhaltige standortpolitische Entscheidung. Die Erlöse aus der 

bisherigen Veräusserung von Aktien der St.Galler Kantonalbank sollen deshalb vollumfänglich 

für die Vorfinanzierung des Anschlusses der Ostschweiz ans Hochgeschwindigkeitsnetz in 

Deutschland eingesetzt werden. Mit einem solch mutigen Schritt würde der Kanton St.Gallen 

in die Offensive gehen und ein wichtiges Signal setzen zur Überwindung der Randlage der 

Ostschweiz. 

 

Die Regierung wird eingeladen, dem Grossen Rat die notwendigen Gesetzesänderungen so-

wie andere Vorschläge zu unterbreiten, mit denen das Ziel eines modernen Anschlusses der 

Ostschweiz ans europäische Hochgeschwindigkeitsnetz unter Verwendung der Mittel aus der 

bisherigen Veräusserung der Aktien der St.Galler Kantonalbank erreicht werden kann. Dabei 

ist eine Zusammenarbeit mit dem Bund und anderen interessierten Gliedstaaten 

anzustreben.»  

 

 

26. November 2002 SP-Fraktion 
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